
Verl

Kindergärten

Stadt investiert
erneut Millionen
in die Betreuung

fasste den Beschluss über die Ki-
biz-Meldung einstimmig. Den 265
Mädchen und Jungen, die den
Kindergarten verlassen, weil sie
eingeschult werden, stehen 187
über Dreijährige gegenüber, die
in eine Einrichtung aufgenom-
men werden müssen. „Dieser
Rechtsanspruch kann auskömm-
lich abgedeckt werden“, stellte
die Verwaltung fest. „Das ist er-
freulich“, kommentierte Gertrud
Buschmann (CDU).

Die hohe Differenz erklärt sich
daraus, dass bereits 80 Kinder
unter drei Jahren betreut werden
und mit Beginn des neuen Kin-
dergartenjahres (Stichtag 1. No-
vember) in den Rechtsanspruch
auf einen Betreuungsplatz wech-
seln. Von den 133 angemeldeten
Jüngsten unter drei Jahren kön-
nen die Kindertagesstätten etwa
80 aufnehmen. „Die Träger ent-
scheiden über die Aufnahme und
prüfen, in welchen Fällen der Be-
darf am dringlichsten ist“, be-
richtete die Erste Beigeordnete.
Auf Basis der 782 Anmeldungen
betragen die Gesamtaufwendun-
gen für das kommende Kinder-
gartenjahr rund 5,3 Millionen
Euro. Davon entfallen 2,5 Millio-
nen Euro auf den Anteil des städ-
tischen Jugendamts für die freien
Träger, 1,8 Millionen Euro auf
Landeszuweisungen, 502 348
Euro auf die Kosten für die kom-
munalen Kindertagesstätten und
370 935 Euro auf die Trägerantei-
le.

Von unserem Mitarbeiter
JOHANNES BITTER

Verl (gl). Für das Kindergar-
tenjahr 2011/2012 meldet die
Stadt Verl dem Landesjugendamt
zum 15. März den Bedarf an 782
Plätzen in Kindertagesstätten.
Davon entfallen 105 auf Steppkes
unter drei Jahren, 614 auf Jungen
und Mädchen, die älter als drei
Jahre sind und einen Rechtsan-
spruch auf einen Platz haben, so-
wie 63 auf Kinder mit besonde-
rem Förderbedarf aufgrund einer
Behinderung.

Diesen Förderbedarf muss das
Landesjugendamt anerkennen,
damit der Kindergartenträger für
den behinderungsbedingten
Mehraufwand eine höhere Pau-
schale nach dem
sogenannten
Kinderbildungs-
gesetz (Kibiz) er-
hält. Vor diesem
Hintergrund gilt
die gemeldete
Zahl an Mäd-
chen und Jungen
als vorläufig.
Denn eine Nach-
meldung während des Kindergar-
tenjahrs ist nicht möglich, wie die
Kämmerin und Erste Beigeordne-
te Susanne Koch am Dienstag-
abend im Jugendhilfeausschuss
erläuterte.

Das Gremium unter Vorsitz von
Ferdinand Hollenhorst (CDU)

gesstätte St. Franziskus an der
Lindenstraße: 14/60/11; katholi-
sche Kindertagesstätte St. Martin
am Tulpenweg in Bornholte: 16/
44/3; städtische Kindertagesstät-
te „Im Zwergenland“ an der
Thaddäusstraße in Sürenheide: 0/
56/4; katholische Kindertages-
stätte St. Judas Thaddäus an der
Thaddäusstraße in Sürenheide: 9/
79/7; städtische Kindertagesstät-
te „Kleine Strolche“, an der Stra-
ße Am Furlbach in Kaunitz: 12/
53/8; katholische Kindertages-
stätte „Arche Noah“ am Peitz-
weg: 12/49/8. (bit)

Die dem Landesjugendamt ge-
meldeten Plätze in den Kinderta-
gesstätten am Ölbach verteilen
sich wie folgt: katholische Kin-
dertagesstätte „St. Anna“ an der
St.-Anna-Straße: sechs unter
Dreijährige/89 Drei- bis Sechs-
jährige/davon fünf Behinderte;
evangelische Kindertagesstätte
Am Bühlbusch : 5/ 65/5; DRK-
Kindertagesstätte an der Arndt-
straße: 10/55/3; katholische Kin-
dertagesstätte St. Christophorus
am Oesternweg: 6/63/4; Kinder-
tagesstätte Adolph Kolping am
Roggenkamp: 15/64/5; Kinderta-

Zahlen & Fakten

An zwei Terminen in den Osterferien ermitteln Kinder in der Bibliothek. Alexander Schrumpf von der De-
tektei Adler wird mit ihnen einen vermeintlichen Einbruch aufklären.

Programm der Bibliothek

Ex-Agent, Detektiv und Politiker
geben sich die Klinke in die Hand

ter (Bild Mitte) liest am Mittwoch,
11. Mai, 19.30 Uhr, aus seiner Au-
tobiografie „Nicht angepasst“
und berichtet von seinem „Leben
zwischen Mainz,
Bonn und Jeru-
salem“. Den ful-
minanten
Schlusspunkt
setzt der Ex-
Agent Leo Mar-
tin (Bild rechts)
mit der Lesung
aus seinem Sach-
buch „Ich krieg
dich! Menschen für sich gewin-
nen“.
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Für alle Veranstaltungen
bittet die Bücherei unter

w 05246/9252330, per E-Mail
(info@bibliothek.verl.de) oder
persönlich in der Bibliothek an
der Hauptstraße 15 um Anmel-
dung.

kunde Ostwestfalen“. In den
Osterferien bietet die Bibliothek
Verl zwei Termine mit der Detek-
tei Adler an: Am Mittwoch, 27.
April, ermitteln
vormittags Kin-
der der Klassen
eins bis drei (10
bis 13 Uhr) und
nachmittags (14
bis 17 Uhr) Mäd-
chen und Jungen
der Klassen vier
bis sechs in Sa-
chen „Einbruch
in die Bücherei“. Wer bei der An-
meldung ein Foto abgibt (auf
Passbildgröße zugeschnitten) und
außer Namen und Geburtsdatum
seine Telefonnummer nennt, er-
hält nach der Veranstaltung einen
Detektivausweis.

Der langjährige CDU-Bundes-
tagsabgeordnete Johannes Gers-

Verl (gl). Die Bibliothek hat für
das erste Halbjahr ein spannen-
des Veranstaltungspaket ge-
schnürt: mit Kabarett, Verler Au-
toren, einem De-
tektiv, einem Po-
litiker und einem
Ex-Agenten. Los
geht es mit der
bereits ausver-
kauften Kaba-
rettveranstal-
tung „Henne
sucht Hengst“
von und mit Si-
mone Fleck am 25. März.

Anfang April sind dann gleich
zwei Verler Autoren zu Gast. Am
Mittwoch, 6. April, 17 Uhr, liest
Jasmine Buschmann aus ihrem
Erstlingswerk „Täglicher Wüs-
tensand“ und am Freitag, 8. April,
19.30 Uhr, Jörg Sundermeier
(Bild links) aus seiner „Heimat-

Elektro Beckhoff

Drei Generationen stellen Unternehmen vor
Verl (gl). Das Unternehmen

Elektro Beckhoff haben rund 50
Verler auf Einladung des Heimat-
vereins besichtigt. Sie erlebten
eine interessante und informative
Veranstaltung, an der auch die
Firmenmitbegründerin Elisabeth
Beckhoff teilnahm. Ihr Sohn Arno
stellte in einem bildgestützten
Vortrag die Entwicklung der Fir-

ma von der Gründung des kleinen
Handwerksbetriebs durch seine
Eltern bis zum heutigen bundes-
weit agierenden Unternehmen
anschaulich dar. Er nannte Zah-
len und Fakten zu Standorten,
verwirklichten Projekten, zum
Geschäftsumsatz und der Anzahl
der Beschäftigten.

Außer der fortschreitenden

Entwicklung im Bereich der Ge-
bäudeautomatisierung sind es die
hohen Erwartungen der Kunden,
denen Arno Beckhoff jederzeit
gerecht werden möchte. Das ist
nach seiner Aussage nur mit kom-
petenten und zuverlässigen Mit-
arbeitern zu leisten, die diesen
Anforderungen entsprechen. Dem
Vortrag schloss sich eine Besichti-

gung des Betriebs an, bei der die
Besucher von verantwortlichen
Mitarbeitern über innovative
Haustechnik in Bezug auf Steue-
rungsanlagen – zum Beispiel für
Beleuchtung, Heizung, Rund-
funk, Alarmanlagen und Jalou-
sien – informiert wurden. Der so-
genannte „Touchpanel“ fand da-
bei besonderes Interesse.

Die Gastgeber: drei Generationen Beckhoff mit (v. l.) Stefan, Arno und
Elisabeth. Die Besucher erlebten einen spannenden Tag.

Vortrag

Was tun bei Zoff
im Spielzimmer?

Von ihm können Eltern erfah-
ren, wie vielschichtig die Ursa-
chen und Anlässe für Konflikte
mit und unter Kindern sein kön-
nen und was zu bedenken ist,
wenn Eltern helfend eingreifen.
Harald Meves ist außer in seinem
eigentlichen Beruf auch als Ka-
barettist unterwegs, so dass es bei
seinen Veranstaltungen immer ei-
niges zum Lachen oder Schmun-
zeln gibt. Der Vortrag findet in
Kooperation mit dem Familien-
zentrum Verl/Sürenheide statt.

Verl (gl). Geschrei und Gebrüll,
schließlich Treten und Hauen – es
geht oft hoch her in Kinderzim-
mern. Wie bekommt man als Va-
ter oder Mutter im Streitfall der
Kinder wieder Ruhe in den Kar-
ton? Eltern sind oft unsicher, ob
und wann sie eingreifen sollen.
Dazu wird der Pädagoge Harald
Meves auf Einladung der Volks-
hochschule (VHS) am Mittwoch,
23. März, ab 20 Uhr im Kinder-
garten St.-Judas-Thaddäus Stel-
lung nehmen.

Markt

Jede Menge
Antikes und Trödel

Verl-Kaunitz (gl). Der größte
Antik- und Trödelmarkt Ost-
westfalens findet am Samstag
und Sonntag, 26. und 27. März,
in der Ostwestfalenhalle statt.
Beginn ist jeweils um 10 Uhr.
Der Eintritt kostet vier Euro.

Zuchtverein

Jugendliche
werden geehrt

Verl-Kaunitz (gl). Der Geflü-
gelzuchtverein Kaunitz lädt
für Samstag, 12. März, seine
Mitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung in die Gaststätte
Brockbals ein. Beginn ist um
19.30 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Ehrungen – insbe-
sondere von einigen Jugendli-
chen und den Vereinsmeistern,
Ergänzungswahlen und das
Programm für die kommenden
Monate.

Versammlung

Umfangreiche
Tagesordnung

Verl (gl). Eine umfangreiche
Tagesordnung haben die Mit-
glieder des Rassegeflügel-
zuchtvereins Verl bei ihrer Jah-
reshauptversammlung am
Samstag, 12. März, ab 18 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Sü-
renheide abzuarbeiten. Unter
anderen wählen die Teilneh-
mer den Vorsitzenden, seinen
Stellvertreter, Zuchtwarte und
Kassenprüfer. Außerdem wer-
den Ehrungen vorgenommen.

Sonntag

Jeder darf seinen
Kram verkaufen

Verl-Kaunitz (gl). In einen
„Flohmarkt mit Flair“ ver-
wandelt sich am Sonntag,
13. März, die Ostwestfalenhal-
le. Wer dort noch Gebraucht-
waren an den Mann oder die
Frau bringen möchte, findet
ohne Anmeldung einen Stell-
platz. Der Aufbau der Stände
beginnt um 8 Uhr, der Verkauf
zwei Stunden später.
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Weitere Informationen
gibt es beim Veranstalter

Hans-Hermann Kleinehelfte-
wes, w 05246/8494.

Verl (gl). Zur Jahreshauptver-
sammlung der Ortsgruppe des
Sozialverbands VDK am Sams-
tag, 12. März, im Gasthaus Men-
ning sind alle Mitglieder eingela-
den. Beginn ist um 16 Uhr. Im
Vordergrund stehen der Ge-
schäftsbericht sowie Ehrungen
von Mitgliedern. Der Kreisvorsit-
zende Peter Großedirkschmalz

wird zudem über die Neuigkeiten
im Verband berichten. „Da es
auch Veränderungen im Vorstand
geben wird, bitten wir um zahl-
reiches Erscheinen“, heißt es in
der Einladung. Nach den Regula-
rien wird gemeinsam gegessen.
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Weitere Informationen gibt
es bei Peter Ingenhaag unter

w 05246/2563.

Vorstand verändert sich

Wahlen beim VDK

Verl (gl). Die alten Fenster mit
Ein- oder Zweifachverglasung
tun häufig zwar noch ihren
Dienst, sind aber Energieschleu-
dern. Nach Meinung von Fachleu-
ten gehen dort bis zu 25 Prozent
der Hauswärme verloren. Also ist
der Einbau neuer Fenster eine
Überlegung wert. Energieberater
Martin Brandis wird auf Einla-

dung der Volkshochschule (VHS)
am Dienstag, 22. März, 19.30 Uhr,
in der Hauptschule darüber in-
formieren, inwieweit man durch
neue Fenster Heizkosten senken
kann und ob es Fördermöglich-
keiten gibt. Der Vortrag findet im
Rahmen der Reihe „Nachträgli-
che Wärmedämmung“ statt. Eine
Abendkasse ist eingerichtet.

Heizen für die Wohlfahrt

Austausch von alten Fenstern

Termine & Service

HHVerl

Donnerstag,
10. März 2011

Apothekennotdienst: Apothe-
ke am Holter Kirchplatz,
Schloß Holte-Stukenbrock,
Holter Kirchplatz 10,
w 05207/995959; Leopold-
Apotheke, Leopoldshöhe,
Schötmarsche Straße,
w 05202/951211.
Altentagesstätte St. Anna:
14.30 Uhr Kegeln der „Spezia-
listen“.
Pastoralverbund: 20 Uhr Tref-
fen der Firmmitarbeiter im
Pfarrheim Kaunitz.
Gemeinschaft „Libelle“: 9.30
Uhr Alphabetisierungskursus
und Krabbelgruppe, 15.30 Uhr
Internationales Frauencafé, 16
Uhr Schüler-Einzelförderung
und Kindergruppe.
Pflegeberatung des Kreises:
w 961122.
Hospizgruppe: 15 bis 18 Uhr
Sprechstunde, Stahlstraße 35,
w 05246/700315.
TV Verl: 15 bis 18 Uhr Ge-
schäftsstelle geöffnet, St.-An-
na-Straße,w 05246/3123.
Osteoporose-Gruppe: 16 Uhr
Gruppentreffen, Grundschule
Bornholte-Bahnhof, w 05246/
2300 und 2473.
Kinder- und Jugendnetzwerk
im Pastoralverbund: St. Anna:
15 bis 17.30 Uhr Kindertreff
(acht bis zehn Jahren); St. Ma-
rien Kaunitz: 14.45 bis 16.45
Uhr Teenie-Treff (12 bis 14
Jahren); 16.45 bis 19.45 Uhr
Treff für Jugendliche ab 15
Jahren.
Evangelisches Gemeindezen-
trum, Paul-Gerhardt-Straße:
19 bis 21 Uhr Mitarbeitertreff
der Evangelischen Jugend.
Hilfsgemeinschaft für abhän-
gige Menschen: 19 bis 21 Uhr
Sprechstunde, 20 bis 22 Uhr
Gruppenstunde, Wideischule.

Der Haupt- und Finanzaus-
schuss tagt am heutigen Don-
nerstag im Rathaus. Beginn ist
um 18.30 Uhr.

Kurz & knapp

Gestorben

Schützen trauern
um Erich Skottke

Verl-Kaunitz (gl). Die Schüt-
zenbruderschaft St. Hubertus
Kaunitz trauert um ihr Mit-
glied Erich Skottke. Die Zere-
monie zur Beisetzung beginnt
am Samstag, 12. März, um
10 Uhr an der Friedhofskapel-
le. Der Vorstand bittet um rege
Beteiligung.

Ab heute

Stahlstraße wird
bis Juli ausgebaut

Verl (gl). Am heutigen Don-
nerstag beginnt der endgültige
Ausbau des Stichwegs Stahl-
straße. Die Bauarbeiten dau-
ern voraussichtlich bis Mitte
Juni. Bis dahin muss mit Ver-
kehrsbehinderungen gerechnet
werden. Die Stadtverwaltung
bittet um Verständnis.
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